
Buchpaten- 
schaften
Helfen Sie uns beim Erhalt unseres 
wertvollen kulturellen Erbes.

Ich übernehme eine Patenschaft

Titel / Vorname / Name

Firma / Institution

Straße /Postfach

PLZ / Ort

E-Mail 

Art der Spende:
	� Teilbetrag für die Restaurierung eines Objekts nach  

Wahl der Württembergischen Landesbibliothek
	� Für ein Behältnis (Kassette) als Schutzmaßnahme für  

geschädigte oder bereits restaurierte Objekte (ab 45 €)
	� Ich übernehme die Buchpatenschaft Nr.                     

und überweise den gesamten für die Restaurierung  
notwendigen Betrag in Höhe von                    €.

 
Ich überweise den Betrag auf folgendes Konto:
Württembergische Bibliotheksgesellschaft
Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE67 6005 0101 0002 5313 26
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: Buchpatenschaft (ggf. Nr.)

Mit der Nennung meines Namens und Wohnorts im  
Verzeichnis der Buchpaten auf den Internetseiten der  
WLB Stuttgart

	 bin ich einverstanden.
	 bin ich nicht einverstanden.

Unterschrift

Wir wollen dieses  
kulturelle Erbe erhalten
 
Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen.
Helfen Sie uns mit einer zweckgebundenen Spende.
Übernehmen Sie eine Patenschaft.

Als Pate haben Sie folgende Vorteile:
•	 Die Gewissheit, etwas Entscheidendes zum Erhalt
	 von Kulturgut für spätere Generationen beizutragen.
•	 Spenden sind steuerlich absetzbar.
•	� Ein Exlibris mit Ihrem Namen wird auf Wunsch  

in das geförderte Objekt eingefügt.
•	 Bei einem Jahresempfang der Direktion können Sie  
	 das restaurierte Objekt besichtigen.

Rückfragen zum Patenschaftsprogramm  
richten Sie bitte an:
Dr. Christian Herrmann
Württembergische Landesbibliothek Stuttgart 
Konrad-Adenauer-Straße 10, 70173 Stuttgart
T +49 711 13798-500 
buchpatenschaft@wlb-stuttgart.de 

So übernehmen Sie eine Patenschaft:
Überweisen Sie eine allgemeine Spende
•	 für Restaurierungsaufgaben oder
•	 wählen Sie aus der online zugänglichen Liste ein 
	 Wunschobjekt aus:
	 www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/freunde-der-bibliothek/
	 buchpatenschaften 

Füllen Sie bitte den anhängenden Abschnitt aus und  
schicken ihn an die Württembergische Bibliotheksgesell-
schaft zurück.
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Württembergische Landesbibliothek 
Konrad-Adenauer-Straße 10
70173 Stuttgart

Information:
T +49 711 212-4454
information@wlb-stuttgart.de

www.wlb-stuttgart.de
#wlbstuttgart
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Ein reiches Erbe
Die Württembergische Landesbibliothek ist mit mehr als  
6 Mio. Medieneinheiten die größte Wissenschaftliche Biblio-
thek in Südwestdeutschland. Ihre Altbestände stammen zu 
großen Teilen aus den Bibliotheken von Klöstern, institutio-
nellen oder fürstlichen Sammlungen. Seit ihrer Gründung 
durch Herzog Karl Eugen 1765 wurde sie planmäßig zu einer 
wissenschaftlichen Einrichtung ausgebaut. Heute beher-
bergt sie über 15 000 Handschriften, ca. 350 000 alte Dru-
cke (darunter ca. 7100 Inkunabeln und 22 000 Bibeln), 
37 000 Bildnisse, 8000 Ortsansichten, 157 000 Karten und 
75 000 Musikalien. Zahlreiche Einzelsammlungen, darunter 
das Hölderlin-Archiv, das Stefan George Archiv und die Bib-
liothek für Zeitgeschichte mit umfangreichen unikalen Mate-
rialien wie Feldpostbriefen, Tagebüchern, Fotos, Flugblättern 
und Plakaten vom Ersten Weltkrieg bis zu den Neuen Sozia-
len Bewegungen ergänzen diesen Bestand. 

Die seltenen Originale sichern
Erst durch die einrichtungsübergreifende Katalogisierung in 
gemeinsamen Datenbanken wurde in den letzten Jahren klar, 
wie selten sogar gedruckte Bücher sind. In Deutschland sind 
72 % der nachgewiesenen Titel in weniger als vier der Staats-, 
Landes- oder Universitätsbibliotheken nachweisbar. 

Verschleiß, ungeeignete Lagerbedingungen oder das seit der 
Mitte des 19. Jahrhunderts eingesetzte säurehaltige Holz
schliffpapier sorgen für einen Verfall, dem die öffentlichen  
Mittel nicht gewachsen sind. 

Die Württembergische Landesbibliothek unternimmt viel, um 
die zur Verfügung stehenden Ressourcen zielgenau für unikale 
und seltene Titel einzusetzen. Die Erhaltung der Originale mit 
ihrem spezifischen Informationswert kann nicht durch die Digi-
talisierung ersetzt werden.

Lohnende Aufgaben
Wie viel verdankt jeder von uns der Wissenschaft und Schrift-
stellerei vergangener Jahrhunderte! Initiiert und unterstützt 
durch die Württembergische Bibliotheksgesellschaft wurde ein 
Patenschaftsprogramm aufgebaut. Ohne Unterstützung sind 
viele Objekte verschiedener Zeiten und Disziplinen nicht vor 
dem Verfall zu bewahren. 

Papiere müssen stabilisiert, Fehlstellen ergänzt, gebrochene 
Einbanddeckel gefestigt, gelöste Buchrücken mit dem Buch-
block verbunden, lose Lagen gesichert, verschmutzte Seiten 
gereinigt und Verwerfungen und Knickfalten geglättet werden 
(Abb. unten). 

Alterungsprozesse können durch geeignete Maßnahmen 
verlangsamt werden: Als Schutz vor Staub und mechanischen 
Beschädigungen dienen Behältnisse, die passend angefertigt 
werden (Abb. rechts). Das Klima wird möglichst konstant ge-
halten. Die konservatorische Sicherung der originalen Bestand-
teile oder eine Restaurierung verhindern weitere Verluste und 
machen die Bestände wieder benutzbar. 
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